
 

 

 

 

 

 

 

 

Impulse zum EG 

267 Herr, du hast darum gebetet 

Text und Musik: Otmar Schulz 1967/1971 

 

 

 

Liedeinführung 

von Otmar Schulz (1996) 

 

 

1967, in einer Zeit des ökumenischen Aufbruchs, habe ich dieses Gebet geschrieben. Es begann 

seinerzeit – wir waren alle miteinander noch nicht so geübt im Umgang mit der inklusiven Sprache, 

wie es immer schon nötig gewesen wäre – noch mit der Zeile „Lass den Brüdern uns begegnen...“   

(ich tue heute noch Buße dafür). 

Rolf Schweizer vertonte die Worte noch in demselben Jahr und in dieser Fassung wurde es bei einer 

ökumenischen Woche in Pforzheim 1968 gesungen, als ich eines der Hauptreferate zu halten hatte. 

Bald gab es auch Vertonungen von anderen Kirchenmusikern, z.B. von Friedemann Gottschick.  

1971 stellte ich dem Lied eine neue erste Strophe an den Anfang, um deutlicher zu machen, dass die 

Bitte der Christen um Einheit ihre Begründung und ihren Grund im Gebet Jesu um Einheit haben 

muss. Auch schrieb ich selbst eine Melodie dazu, die bewusst im Beginn an das Vaterunser-Lied 

Martin Luthers (EG 344) anklingt. In dieser Fassung wurde es beim Ökumenischen Pfingsttreffen in 

Augsburg 1971 gesungen und in vielen landeskirchlichen Beiheften abgedruckt. 

Für die Aufnahme ins Evangelische Gesangbuch wurden einige Änderungen vorgenommen. In der 

zweiten Strophe wurde statt der „Brüder“ die inklusive Sprachform „Christen“ gewählt. In Strophe 

fünf heißt es statt „Dein Reich“ jetzt „Dein Volk ist nicht unsre Kirche“. 

 

 

(Quelle: Dietrich Meyer (Hg), Das neue Lied im Evangelischen Gesangbuch. Lieddichter und 

Komponisten berichten, Arbeitshilfen des Archivs der Evangelischen Kirche im Rheinland Nr. 3,  

Düsseldorf 21997, S. 258)  
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